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Gemeinnützige Gesellschaft  
für Soziale Dienste mbH

Physiotherapie/
	  Krankengymnastik

www.dieboerne.de

Lernen Sie uns kennen
Wir – DIE BÖRNE – beraten, begleiten und unterstüt-
zen Menschen mit Hilfebedarf. Deren Bedürfnisse und 
Anliegen bilden die Grundlage unseres Handelns.

Dabei bauen wir auf:

• �Qualifizierte Mitarbeitende

• �Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit unterschiedlichem 
Fachpersonal

• �Zuverlässigkeit

• �Verständnis

• �Respekt

Die Vielfalt unserer fachlichen Qualifikationen  
und der individuellen Kompetenzen ermöglicht  
ein umfassendes Angebot.

Die BÖRNE betreibt:

• �Therapiezentren und Therapiepraxen

• �Autismus Therapiezentrum

• �Kindergärten / Kindertagesstätten

• �Sprachheilkindergärten

• �Wohnprojekte / Vermietung / Ambulante Betreuung

• �Gehörlosenberatungsstelle

• �Eingliederungsmaßnahmen in Schulen, Ausbildungs-  
und Arbeitsstätten

• �Fahrdienste

• �Familienentlastende Dienste

Wie können wir Ihnen helfen?

Hausbesuche – alle Kassen – Termine nach Vereinbarung

Wo wird Physiotherapie/Kranken­
gymnastik angeboten?
��Die BÖRNE betreibt moderne Therapiezentren und 
Therapiepraxen im Elbe-Weser-Dreieck – auch in  
Ihrer Nähe. 

Wir freuen uns über Ihren Anruf und beantworten 
gerne alle Ihre Fragen.  

Für weitere Informationen zum Thema Physiotherapie /  
Krankengymnastik bei der BÖRNE wenden Sie sich 
gerne an die

Abteilungsleitung für die Therapiezentren
Claus-von-Stauffenberg-Weg 10 · 21684 Stade
Telefon:	04141 5343 - 0 · Telefax: 04141 5343 - 66
E-Mail: info@dieboerne.de 

oder direkt an die Therapiezentren der BÖRNE –  
dort können Sie auch Termine vereinbaren.
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Für wen ist Physiotherapie / Kranken- 
gymnastik?
Wir behandeln:

• Erwachsene 
 	� - �mit Erkrankungen des Nervensystems, z.B. nach  

Schlaganfall, Morbus Parkinson, Multipler Sklerose,  
ALS, Lähmungen

	 - �mit Erkrankungen der Wirbelsäule oder der Gelenke,  
z. B. Rücken- und Nackenschmerzen, Skoliose, Rheuma, 
Arthrose oder anderen schmerzhaften Bewegungs- 
einschränkungen

- �nach chirurgischen Eingriffen, z. B. bei Knochenbrüchen,  
Umstellungsoperationen, Gelenkersatz, Bänder-, Sehnen- 
und Muskelrissen

• Säuglinge, Kleinkinder und Kinder 
	 - mit Verzögerungen der kindlichen Bewegungsentwicklung 
	 - mit genetisch bedingten Syndromen
	 - mit Bewegungsstörungen

 
Unsere qualifizierten Therapeuten und Therapeutinnen 
stehen Ihnen freundlich, kompetent und unterstützend 
zur Seite. 

Was geschieht bei der Behandlung?
Der Physiotherapeut behandelt auf Grundlage einer 
ärztlichen Diagnose und Verordnung und wählt 
nach seiner physiotherapeutischen Untersuchung die 
Behandlungsmethode aus. Diese Methoden sind so 
vielfältig, wie die Beschwerden unserer Patienten:

• �Bewegungstherapie (nach Bobath)

• Massagetherapie

• Thermotherapie (mit Wärme)

• Synergetische Reflextherapie

• Behandlung nach dem Castillo Morales® Konzept 

• Schmerztherapie

Bei allen therapeutischen Maßnahmen steht der 
Mensch mit seiner Persönlichkeit und seinen Fähig
keiten im Vordergrund.

Was ist Physiotherapie / Kranken- 
gymnastik?
In der Physiotherapie / Krankengymnastik werden Men-
schen jeden Alters behandelt, die an Einschränkungen 
der Bewegungsfähigkeit leiden. Ziel der Physiothera-
pie ist es, diese Beschwerden zu lindern und positiv 
zu beeinflussen. Bewegungen ohne Schmerzen und 
Einschränkungen sollen erreicht und die körperliche 
Leistungsfähigkeit und Selbständigkeit der Patienten 
verbessert werden.

Behandlungsziele für die Körperfunktionen sind:

• �Erhaltung und Verbesserung der 
	 - �Beweglichkeit
	 - �Koordination
	 - Kraft
	 - Ausdauer

• �Linderung von Schmerz

• �Förderung von Stoffwechsel und Durchblutung

Als natürliches Heilverfahren nutzt die Physiotherapie 
passive – durch den Therapeuten geführte – und aktive 
– selbständig ausgeführte – Bewegungen zur Heilung 
und Vorbeugung vor Erkrankungen. Damit ist die  
Physiotherapie eine Alternative oder sinnvolle Ergän-
zung zur medikamentösen und operativen Therapie.


